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Werden demech kleinere Schlafltuben angelegt , Io ilt dafür Sorge zu tragen ,
dab fe nicht für 2, fondermn Tür 1 oder 3 Derlonen eingerichtet werden .

Bezüglich der Ausrüntung und Raumbemelhung der Schlafläle dt das in
Art , 378 ( 5. 302 ) Gelagte zu beachten ; man rechne für 1 Bett nicht unter + 4
Grundfläche und nicht unter 150 ° Luftraum , Dei den Schlafftuben für Einheimilche
nehme man die Grundfläche etwas größer an , weil in dieflen Zimmern auch noch

Spinde und Walcheeräte aufgeltellt werden . Bisweilen werden auch in den

orÖberen Schlaflfilen der Iremden Gelellen Wilchbecker aufgeltellt ; doch ilt es
vorzuzichen , belondere Walchräume einzurichten , deren Ausrühung mit den in
teil IH, Band 5 ( Art . 97 , 5. 78 * ° ) heichriebenen Einrichtungen zu bewirken lt .

Die Schlafräume für die wandernden Gelellen tollen von der Galtitube aus
unmittelbar zugänglich fein .

1) Herberge zur leimat In Hildesheim ( Fig , gr bis pa j 3 Diefelbe beitecht aus au
Kuller - , Erd - , I. und IL Obergefcheb . Das Kellergercheß enthält den von allen Gefehöffen leicht Beiniele .
erreichbaren Walchraum für die Gefchen , die Walchküche und die Vorratskeller . Im Erdeefchoß
Wi die Oattltube zu finden , an die fich die Galtftuben für die einheimitchen Gerellen und die
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Herberge zur Heimat zu Hildesheim 14,V
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Meoilter antchlfeben : außerdem find die Küche , das Büfett , eine Speilckammer und die Schlafftube
des Herbergsvaters dafelb / untergebracht , Im 1, Ohbergefchoß befinden lich zwei Verlammlhungs¬
ränme , die Wohnung des Fausvaters und zwei Schlafräume , wovon der kleinere für Einheimifche .
Das Obereefcheß 1 für Schlafräume verwendet ; die beiden erößeren find für Fremde , drei kleinere
tür Einheimifche beftimmt : ein viertes kleineres Zimmer Toll erforderlichenfalls für Unreine Ver¬
wendung Tinden .

2) Herberec zur Heimat in Frankenrttein . Dielelbe at ein Aktienunternehmen , Indes
nicht im gewöhnlichen Sinne : eine Anzahl menfchenfreundlicher Anteilhaber find zufammenac¬
Wreien, weiche angelichts des Zweckes zufrieden find , wenn fich ihr Grur Adkapltal mur mäbie verzinft ,

Das CGrebände ( Fig . 405 bis 40877 ) befteht aus Sockel - , Frd - und Obergefcheoß . Das Sockel¬
eelcheß enthäh die Wirtchattsräume . Im Erdeerchoft befinden lich der Haupteingang und Ats¬

ine , zwei Chftzimmer , die Wohnung des Hauysvaters und ein Gerellicharntsfaal , in welchem lich
© fremden und -einhelmifchen Gälte zu gemütlicher Abendunterhaltung , zu Gerprächen und Vor¬

agen , zu Gefang und Mufik , wohl auch zu einem Tanzverenfigen zufammen ! inden können : dieler
Prelcht , wie Fig , Jos Zeiet , noch In das Sockeleerfchoft hinein und fcht mit einem Garten in

Verbindung , Im Obergefche find 196 Fremdenzimmer verfehiedener Größe untergebracht , denen
äich noch Kammern und Bedenräume im Dacheefcheß anfchließen .

Das Gebäude It im Außeren in Back ! teinrohbau einfach ausgelühre =?" )
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27) Nach : HAARMANNS Zeitschr 1, Bun se , 1892, 8. 0.
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a erherse zur Kein a Macafe büpren de e he 0 Zeitentehattitiech au den an

gelttchen Vereinshäuse ( eipiz md Vera Baia srihintie IM eine am 26, Int ASS; erÖttneten Ne
bay untergebracht , Der 3456 role Bauplatz Gt anf dem Stacdterweltenineseelhinde , an der Foeke
Ger Bahnhofs sm der Anhalt trabe , selegen : das aus Kelten | Brdı 5 Obergeicheffen und einem

Dachserchebi beftehende Gebäude ( Fin . gou his gig 75) bedeckt eine Grinmd ! Tiche von 102m ) din
Siraben - und Heffranten find in Backiteinrehban ausseführt ,

}Abgerchen von der Vereintenne mut dem „ Evangelifchen Vereinshäns welches In Coigenden
nur nebenbei berückfichttet werdenx AL dt acherent Fferbergshinue die verlitaswehe dnrcheetGhrteü

Trenming Mm eine Herberae Loamd IL Kin neun In der alten Magdeburger Herberge wurde die
\Wahrnehmung gemacht , daß dar viele heruntereckommene Elemente Unterkunft : mchren md

Länden , deren AblTenderung von den irfchen mind unverderheineren Gefchlen erwünfecht ertchten .

dal,
Ve

ie
bl

Herberge zur Heimat

zu Frankenitenn ©)

HAFEN AI LIE
KLEE mn

Suckelne chen, Erde chi , Übberseschn
ı \ w. Cr

Diele Elemente Teilen im der Herberge IL Klalie untergehracht ! werden , welehe ernach ein Mitntel¬
ding Zzwilchen „ Herberge und „Zufßluchtshaus Tür Obdachleles ( Mehe Fell IV Halbband 5. Fler 2

; ( Hefes „ Handbuches - 7" ) seworden O1. Die Gefelten der Herberge DLKlalfe zahlen tür das Beit so:
30 und 25, jene IE Klalfe 10. Pfenmge ,

Der doppelte Zweck , dem das Gebäude dient , il dadurch zum Ausdruck vebraächt , dab; zwei
zetremte Haupteingänge vorhanden find , der eine an der Bahnhotltrabe Tür die Ferberue , der
Andere an der Anhaltftrabe tür das Vereinshaus . Für beide Zwecke Tind auch zwei aefonderte
lreppenanlagen ausgeführt worden , zu denen noch eine Nebentreppe nach der Wohnung des Her¬

bergsyaters hinzukommt . Die Verbindungstüren zwilchen den beiden Haupttreppenhänrern find in
der Regel gefchloffen , fo daß Herberge und Vereinshaus voneinander abgelondert ind ; nur in

Schlat
außergewöhnlichen Fällen , bei Feuersgefahr u. 0 w. follen diele Türen geöffnet werden . Im Grund¬

Nach den son Henn Oro Deppe in Magdeburg tremilhchst mitgeteilten Plänen ,
29, Magdeburg belitzt ein Zolches Zutluchtshaus nicht,
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